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                E-Mail: info@grundsheim.de 

 
Sprechstunden: Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr 
   Donnerstag 17.00 - 19.30 Uhr 
 

20/2025       Donnerstag, 15.05.2025 
 

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 
 

Abfallangelegenheiten: 
 

Restmülltonne:  Dienstag, 20.05. 
Problemstoffannahme im Entsorgungszentrum Ehingen: Samstag, 17.05. 13-16 Uhr 
 

 

Tel. 07393 / 598-235 oder  
pfleghar@munderkingen.de 
 

 
 
 

Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3 62 94 77 
 

 
 

an Wochenenden und Feiertagen  
unter der einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen 
An Samstagen, Sonntagen, Feiertagen (auch 
24./31.12.) 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfü-
gung. Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
 

 
 
 
 

Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Grundsheim ist 
abrufbar über - Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder über das Handy unter 22833 
(max. 69 ct/min)  
www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html 
 
Freitag, 16.05.25 
Stadt-Apotheke, Marktplatz 23, 88422 Bad Buchau 
Samstag, 17.05.25 
Donau Apotheke, Schillerstr. 14, 89597 Munderkingen 
Sonntag, 18.05.25 

Antonius-Apotheke, Hauptstr. 26, Schemmerhofen 
Montag,19.05.25 
Vitalis Apotheke, Talstr. 3, 89584 Ehingen (Donau) 
Dienstag, 20.05.25 
Neue Apotheke, Mittelstr. 46, 88471 Laupheim 
Mittwoch, 21.05.25 
Fünf-Linden-Apotheke, Fünf Linden 29, 88400 Biberach  
Donnerstag, 22.05.25 
Stadt-Apotheke, Marktplatz 47, 88400 Biberach  
Freitag, 23.05.25 
Marien-Apotheke, Krähbrunnenstr. 5, 88521 Ertingen 
 

 
 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
0761/120 120 00 oder 01801-116 116 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

 

Telefon 0800 / 0 586 586 
Ihr Anruf ist gebührenfrei 

 

 

Frau Esther Blaum (Mo. – Fr.) 
Tel: 0731/185-4505 
E-Mail: esther.blaum@alb-donau-kreis.de 

 
Tel.: 07391 – 703147 
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de 

Verbandsstandesamt Munderkingen 

Notruf - Rettungsdienst   

Ärztlicher Notdienst 

Apotheken-Notdienst 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Wochenenddienst Sozialstation 

Raum Munderkingen 

Ambulanter Pflegeservice 
Der Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen 
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Zum Nachdenken  
 Lachen erleichtert dein Herz, lässt du es zu, strahlst du wunderbare Freude aus.  Rita Tomasetti 

 

Konfirmation 2025 in Rottenacker 
 
Aus Grundsheim wird am kommenden Sonntag  
 

Mia-Elisa Emsberger  
 
konfirmiert. 
Für ihren weiteren Lebensweg wünsche ich ihr 
Glück und Gottes Segen. 

Euer 

 
Uwe, Handgrätinger, Bürgermeister 
 

 
Problemstoffsammlungen 2025 im Entsorgungszentrum Ehingen 
- nur für Haushalte, keine gewerblichen Anlieferungen 
 

Termin: Samstag, 17.05.2025   13.00 - 16.00 Uhr 
Als Problemstoffe angeliefert werden können: 
Altfarben (flüssig, losungsmittelhaltig), Altöl (verunreinigt), Bremsflüssigkeit, Chemikalien, Desinfektionsmit-
tel, Fotochemie, Feuerlöscher, Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Kleber, Kleinkondensatoren 
(PCB-haltig), Kühlflüssigkeit, Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige Farben, Lacke und andere Stoffe, 
Pflanzenschutzmittel, Reinigungsmittel, Säuren und Laugen, Schädlingsbekämpfungsmittel, Spraydosen 
(nicht restentleert), Thermometer und anderem quecksilberhaltigem Abfalle, Unkrautvernichter, Verdünnung 
Keine Problemstoffe bzw. nicht zur Annahme vorgesehen sind u.a.: 
Asbest (Deponien Litzholz, Ehingen, und Unter Kaltenbuch, Laichingen), Lösungsmittelfreie, wasserlösliche 
Farbe wie Dispersionsfarbe (eingetrocknet oder verfestigt in den Restmüll), Halogenlampen und 
konventionelle Glühbirnen (Restmüll), infektiösem Abfalle (Restmüll), Lampen (Entsorgungszentrum), 
Medikamente (in der Regel Hausmüll) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Informationsabend zum Thema digitale Medien 
Liebe Eltern, liebe Gemeinde, 
unsere Gesellschaft und das Leben unserer Kinder und Jugendlichen werden durch digitale Medien 
beeinflusst. Sie bergen neben einer Fülle an Informationen und Möglichkeiten auch Gefahren, die uns Er-
wachsenen oft nicht oder nicht in vollem Umfang bewusst sind. 
Am Montag, den 26.05.2025 findet um 19.30 Uhr in der Schulaula der Christoph-von-Schmid-Schule 
eine Informationsveranstaltung statt. Förderverein, Elternbeirat und Schulleitung der Schule laden Sie dazu 
recht herzlich ein.  
Herzlichen Dank unserem Förderverein für die Hauptorganisation und für die Übernahme der Kosten 
für diesen Abend!!! 
Referent ist Herr Daniel Roth vom Polizeipräsidium Ulm, Referat Prävention. Sie erhalten Informationen über 
die aktuellen digitalen Medienthemen von Kindern und Jugendlichen, insbesondere zu den Themenfel-
dern "Soziale Netzwerke, Messenger-Dienste, Cyber-Grooming, Pornographie, Gewalt, Persönlich-
keits- und Urheberrechte, Datensicherheit, Jugendschutz u.v.m." 
Personen unter 18 Jahren können an der Veranstaltung nicht teilnehmen! 
Zu diesem Abend sind nicht nur die Eltern unserer Schulkinder eingeladen, gerne dürfen Sie bei Interesse 
auch dazu stoßen. Für die Planung der Veranstaltung ist es aber wichtig zu wissen, wie viele Eltern und Inte-
ressierte an diesem Abend verbindlich kommen werden. Wenn Sie sich noch nicht über unsere Schul-App 
angemeldet haben, schreiben Sie uns gerne einfach eine kurze E-Mail (sekretariat@schule-oberstadion.de), 
damit wir unsere Schulaula entsprechend bestuhlen können. 
Herzlichen Dank! 
Tobias Tress 
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Mitteilungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
 

Einladung zur Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
am Freitag, 16. Mai 2025, findet in den Besprechungsräumen  
„Kanada und Australien“ der Seeberger-Genusswelt-GmbH, Hans-Lorenser-Str. 20, 89079 Ulm-Donautal 
eine  
 

Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
statt. 
Bitte beachten Sie den Tagungsort! 
Beginn:       10:30 Uhr 
 
Zu dieser Sitzung lade ich Sie nach § 4 der Verbandssatzung herzlich ein.  
 
Besucherparkplätze stehen direkt vor den Seeberger Genusswelten in ausreichender Anzahl zur Verfügung.  
 
Öffentliche Beratung 
1. Jahresabschluss 2024 

- Bericht über das Ergebnis der Prüfung 
- Feststellung des Jahresabschlusses, Festsetzung der Verbandsumlage 2024, 

Auflösung der Rücklage zum Ausgleich der Verbandsumlage 
sowie Zuführung zum Sonderposten für Investitionszuweisungen 

- Entlastung des Verbandsvorsitzenden und der Geschäftsleitung 
 

2. Zukunftsstrategie MHKW vom 19. März 2025 
- Vorstellung der Ergebnisse 
- Weiteres Vorgehen 

 
3. Bekanntgaben, Sonstiges 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. 
Heiner Scheffold 
Verbandsvorsitzender 
 
 

 
Abstrakte Malerei mit Tiefe und Emotion: 

Ausstellung „TIEFGANG“ von Nicole Diener im Landratsamt 
 
Unter dem Titel „TIEFGANG“ zeigt die Künstlerin Nicole Diener im Haus des Landkreises Werke abstrakter 
Malerei, die durch lebendige Farbschichten, Strukturen und eine besondere Tiefe beeindrucken. Die Ausstel-
lung ist vom 18. Mai bis zum 20. Juni 2025 im Landratsamt Alb-Donau-Kreis in Ulm zu sehen. 
 
Die Werke von Nicole Diener zeugen von intensiver Auseinandersetzung mit Farbe, Form und Material. Sie 
arbeitet überwiegend mit Acryl- und Ölfarben und setzt gezielt Lasurtechniken sowie strukturgebende Materi-
alien ein, um eine fühlbare Dynamik in ihren Bildern zu erzeugen. Dabei entstehen abstrakte Kompositionen, 
die – ganz dem Ausstellungstitel entsprechend – zum Eintauchen, Nachspüren und Reflektieren einladen. 
 
Inspiriert von Natur, Reisen und architektonischen Räumen lässt sich Nicole Diener auf jeden neuen Schaf-
fensprozess mit Offenheit und Experimentierfreude ein. Als Autodidaktin mit zahlreichen Weiterbildungen bei 
renommierten Künstlerinnen und Künstlern hat sie sich über 25 Jahre hinweg eine eigene Bildsprache erar-
beitet, die zwischen Transparenz und Tiefe changiert und den Betrachter emotional anspricht. 
 
Die feierliche Eröffnung der Ausstellung findet am Sonntag, den 18. Mai 2025, um 11:00 Uhr im Haus des 
Landkreises, Schillerstraße 30 in 89077 Ulm statt. Landrat Heiner Scheffold begrüßt die Gäste. Die einfüh-
renden Worte spricht Mark Diener. Für die musikalische Umrahmung sorgt das Klavier-Duo Inaara Breitner 
und Nikita Koch von der Musikschule Iller-Weihung.  
 
Einen Zugang zum Haus des Landkreises in der Schillerstraße 30 erhalten Besucherinnen und Besucher in 
der Zeit von 10:30 bis 11:15 Uhr über den Eingang Schillerstraße oder den Innenhof. Die Ausstellung läuft 
bis zum 20. Juni 2025 und ist in dieser Zeit während der allgemeinen Öffnungszeiten des Landratsamtes zu-
gänglich (Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr sowie Donnerstag von 8:00 bis 17:30 Uhr).  
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Regierungspräsidium Tübingen  
 

B 311, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Grimmelfingen und Ulm/Donautal 
Vollsperrung im Baustellenbereich von Montag, 19. Mai bis voraussichtlich Samstag, 7. Juni 2025 

 

Ab Montag, 19. Mai 2025, lässt das Regierungspräsidium Tübingen auf einer Länge von rund 1,7 Kilometern 
den schadhaften Fahrbahnbelag der B 311 zwischen Grimmelfingen und Ulm/Donautal erneuern. 
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, sind die Asphaltarbeiten voraussichtlich bis Samstag, 7. 
Juni 2025, abgeschlossen. 
 
Durch die Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrückungen, massiven Rissbildungen sowie die offe-
nen Quer- und Längsfugen beseitigt. Die Maßnahme dient der Verbesserung der Verkehrssicherheit und ist 
zur Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur erforderlich. 
 
Verkehrsführung während der Sanierung: 
Während dieser Maßnahme ist die B 311 im Baustellenbereich voll gesperrt. 
Die Umleitung des Verkehrs von Ehingen nach Ulm erfolgt ab der Abzweigung Ulm/Donautal über die Graf-
Arco-Straße, weiter über die Hans-Lorenser-Straße und die Wiblinger Allee über die B 30 nach Ulm. 
 
Der Verkehr von Ulm kommend in Fahrtrichtung Ehingen wird ab der  
Gaststätte über die Daimler- bzw. Dieselstraße und die Graf-Arco-Straße  
zurück auf die B 311 geleitet. 
 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im  
Zusammenhang mit der Baumaßnahme entstehenden Beeinträchtigungen.  
 
Kosten 
Die Baukosten belaufen sich auf rund 800.000 Euro  
und werden vom Bund getragen. 
 
 

Frank Wolters leitet ab sofort  
das Referat Gewässer und Boden im Regierungspräsidium Tübingen 

 

Regierungspräsident Klaus Tappeser hat Frank Wolters zum Leiter des Referats „Gewässer und Boden“ er-
nannt. Der Bauingenieur mit Schwerpunkt Wasserbau war zuletzt Abteilungsleiter im Bereich Umwelt und 
Gewerbe im Landratsamt Tübingen und bringt viel Know-how aus seinen beruflichen Stationen im Regie-
rungspräsidium Stuttgart sowie dem baden-württembergischen Umweltministerium mit.  
 
„Zum 1. Mai 2025 übernimmt Frank Wolters die Referatsleitung von Hans-Martin Waldner, der sich in den 
Ruhestand verabschiedet hat,“ so Regierungspräsident Klaus Tappeser. „Mit Frank Wolters haben wir einen 
hervorragenden Fachmann gewonnen, dem seine neue Aufgabe vertraut ist und somit schnell den Staffel-
stab übernehmen kann.“  
Der 56-jährige Wolters startete seinen beruflichen Werdegang nach dem Studium in Stuttgart und anschlie-
ßendem Referendariat beim Land Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Stuttgart. Dort war er im Be-
reich Abfall tätig. 2002 wechselte er ans Landratsamt Tübingen als fachlicher Leiter des Umweltamtes, da-
nach folgte die Leitung der Abteilung Umwelt und Gewerbe ebenfalls im Landratsamt Tübingen. 2013 war 
Wolters als Referent für den Bereich Wasser und Boden ans baden-württembergischen Umweltministerium 
abgeordnet.  
Frank Wolters ist verheiratet, hat zwei erwachsene Kinder und lebt in Tübingen. 
 
 

Marktüberwachung Baden-Württemberg überprüft 2024 über 12.000 Produkte – 
mehr als jedes vierte Produkt hat Mängel – Onlineangebote stehen im Fokus 

 

Die Abteilung 11 „Marktüberwachung“ des Regierungspräsidiums Tübingen ist in Baden-Württemberg lan-
desweit für die Überprüfung von Produkten im Non-Food Bereich zuständig. Insgesamt wurden im Jahr 2024 
12.726 Produkt-Überprüfungen durchgeführt. Mehr als jedes vierte Produkt wies Mängel auf. 
Die Marktüberwachung prüft unter anderem die elektrische und mechanische Sicherheit von Produkten für 
Endverbraucher, die Sicherheit von Kinderspielzeug, Maschinen für die Industrie, die chemische Sicherheit 
von Produkten und Erzeugnissen aller Art sowie die Einhaltung von Energieeffizienz-Vorgaben.  
Ein zentrales Prinzip der Marktüberwachung: Sie macht Stichprobenkontrollen. Auch wenn die Qualität meist 
nur an einem einzelnen Produkt überprüft wird, muss der Hersteller oder Importeur festgestellte Mängel an 
der ganzen Produktserie abstellen. So wirken sich die 12.726 durchgeführten Kontrollen der Marktüberwa-
chung im Jahr 2024 positiv auf die Sicherheit und die Umweltqualität einer viel größeren Anzahl an Produk-
ten aus. 
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Onlinehandel mit hoher Beanstandungsquote 
Ein Schwerpunkt der Marktüberwachung im Jahr 2024 lag auf dem Onlinehandel. Dabei wurden bei den on-
line angebotenen Produkten hohe Beanstandungsquoten festgestellt – teilweise über 80 Prozent bei be-
stimmten Produktgruppen. Neben Produktmängeln wurden auch vielfach nichtkonforme Angebote entdeckt. 
Das heißt, dass die Produkte nicht den europäischen Regelungen entsprachen: Händlerpflichten wurden im 
Onlinehandel nicht eingehalten oder es fehlten die gesetzlich vorgeschriebenen EU-Bevollmächtigten bei 
Onlineangeboten aus Drittstaaten. 
Gezielte Schwerpunktprüfungen in verschiedenen Produktbereichen 
Wie jedes Jahr führte die Marktüberwachung auch 2024 wieder Schwerpunktüberprüfungen durch, bei de-
nen einzelne Marktsegmente aktiv stichprobenartig kontrolliert werden. Meist wurden hier auch vertiefte La-
borprüfungen durchgeführt. Das Spektrum war vielfältig - von Schweißerschutzbrillen über Fast Fashion, 
Verbraucherprodukte mit Laserquellen, begehbares Spielzeug, nikotinhaltige Liquids für E-Zigaretten, fluo-
rierte Treibhausgase, verschiedene Produktgruppen aus der Heiztechnik, Stützwände aus Betonfertigteilen 
bis hin zu salpetersäurehaltigen Reinigungsmitteln. 
Aufschlüsselung Überprüfungen nach Bereichen  
Von den 2024 insgesamt 12.726 durchgeführten Überprüfungen entfielen 5.186 auf den Bereich der Pro-
duktsicherheit, 3.566 auf die Chemikaliensicherheit, 1.745 auf den Bereich der energieverbrauchsrelevanten 
Produkte, davon 529 Prüfungen auf die Überwachung von Ökodesignvorschriften und 1.216 auf die der 
Energieverbrauchskennzeichnung, 686 Überprüfungen auf den produktbezogenen Immissionsschutz sowie 
87 Überprüfungen auf den Bereich des Sprengstoffrechts. 293 Produkte wurden nach dem Textilerzeugnis- 
und 653 Produkte nach dem Medizinprodukterecht überprüft. Weitere 290 Überprüfungen entfielen auf das 
Bauproduktenrecht, 83 auf ortsbewegliche Druckgeräte und 137 Überprüfungen nach Ausgangstoffe für Ex-
plosivstoffe. 
Ausblick 2025 
Im Durchschnitt wies ungefähr jedes vierte überprüfte Produkt (27 %) einen Mangel auf und entsprach somit 
nicht den gesetzlichen Anforderungen. Diese hohe Beanstandungsquote zeigt, dass die Überprüfungen der 
Marktüberwachung Baden-Württemberg einen wichtigen Beitrag zu sicheren und energieeffizienten Produk-
ten liefern. Aufgrund des stetig wachsenden Angebots und Nachfrage im Onlinesegment, wird der Schwer-
punkt der Überprüfungen im Jahr 2025 wieder bei online angebotenen Produkten liegen. 
 

 
 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 

 

Internationaler Tag der Pflegenden 
Wie sich Pflege von Angehörigen auf die Rente auszahlt 

Voraussetzungen und Auswirkungen 
Am 12. Mai, dem Geburtstag von Florence Nightingale, erinnert dieser Aktionstag an die unverzichtbare Ar-
beit der professionell Pflegenden. Die 1910 verstorbene britische Krankenschwester gilt als Begründerin der 
modernen Krankenpflege. Doch ebenfalls Menschen, die ihre Angehörigen privat pflegen, sind eine wichtige 
Stütze für die Gesellschaft. Wer Angehörige ehrenamtlich, also „nicht erwerbsmäßig“ pflegt, kann auch ohne 
eigene Beiträge einen Rentenanspruch erwerben. Das gilt außerdem für die Pflege von Nachbarn oder Be-
kannten. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin.  
 
Welche Voraussetzungen gelten und wie sich Pflege auf die Rente auswirkt  
Damit die Pflegekasse Rentenbeiträge für die Pflegeperson zahlt, müssen bestimmte Voraussetzungen er-
füllt sein: Die zu pflegende Person wird von der Pflegeperson zu Hause gepflegt, benötigt mindestens Pfle-
gegrad 2, und der Pflegeaufwand beträgt mindestens 10 Stunden pro Woche, verteilt auf mindestens zwei 
Tage in der Woche. Neben der Pflege ist eine Erwerbstätigkeit von maximal 30 Stunden pro Woche möglich. 
Außerdem muss die Pflege notwendig sein. Dies prüft der Medizinische Dienst der Krankenversicherung. 
Die zu pflegende Person muss Anspruch auf Leistungen der gesetzlichen oder privaten Pflegeversicherung 
haben und der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt muss in Deutschland, im Europäischen Wirtschafts-
raum oder in der Schweiz sein.  
 
Wie sich die Pflege auf die Rente auswirkt (monatlicher Rentenanspruch für ein Jahr Pflege):  
·        Pflegestufe 2: zwischen 6,61 und 9,45 Euro  
·        Pflegestufe 3: zwischen 10,53 und 15,05 Euro  
·        Pflegestufe 4: zwischen 17,15 und 24,50 Euro  
·        Pflegestufe 5: zwischen 24,50 und 35,00 Euro  
Die genaue Berechnung hängt davon ab, ob die Pflegebedürftigen nur Sachleistungen, Kombinationsleistun-
gen oder nur Pflegegeld von der Pflegekasse erhalten.  
Information  
Mehr Informationen enthält die kostenfreien Broschüre „Rente für Pflegepersonen: Ihr Einsatz lohnt sich“. 
Sie kann unter www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt werden.  
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Tag der Selbstverwaltung 
Ausdruck gelebter Demokratie 

Vertreterversammlung trifft wichtige Entscheidungen in der DRV BW 
Ehrenamtliche Vertreterinnen und Vertreter setzen sich in den Gremien der Sozialversicherung direkt für die 
Interessen der Versicherten und Rentenbeziehenden sowie Arbeitgeber ein. Daran erinnert die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) anlässlich des Tages der Selbstverwaltung am 18. Mai.  
 
Die DRV BW ist für rund sieben Millionen Versicherte und rund 1,5 Rentnerinnen und Rentner zuständig. Sie 
verfügt aktuell über einen Haushalt in Höhe von rund 26,1 Milliarden Euro. Die DRV BW-Vertreterversamm-
lung, auch das Parlament des Rentenversicherungsträgers genannt, stellt jährlich den Haushalt auf und ent-
scheidet somit, wie die Gelder der Beitragszahler verwendet werden. Die Selbstverwaltung trifft wichtige Ent-
scheidungen in den Bereichen Finanzen, Personal, Leistungen, Organisation und Rehabilitation.  
 
Zudem erbringt sie Leistungen, von denen Beitragszahlende wie Rentenbeziehende direkt profitieren: 120 
ehrenamtliche Versichertenberaterinnen und Versichertenberater „in der Nachbarschaft“ beraten für die DRV 
BW zu allen Fragen rund um die Rentenversicherung und unterstützen Ratsuchende vor allem beim Ausfül-
len von Anträgen. In Widerspruchsausschüssen überprüfen die gewählten Vertreterinnen und Vertreter der 
Versicherten und der Arbeitgeber bei Bedarf Entscheidungen der Verwaltung in Einzelfällen.  
 
Alle sechs Jahre können Beitragszahlerinnen und Beitragszahler sowie Rentenbeziehende bei den Sozial-
wahlen mitentscheiden, wer ihre Interessen im Parlament der Rentenversicherung vertritt.  
 
„Die Selbstverwaltung ist ein tragendes Element der Rentenversicherung und Ausdruck gelebter Demokratie. 
In ihr bestimmen Versicherte, Rentenbeziehende und Arbeitgeber mit, wofür die Beiträge aus den Sozialab-
gaben verwendet werden“, betont Kai Burmeister, Vorsitzender der DRV BW-Vertreterversammlung.  
 
 

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen  
 

Wie gehts weiter nach der mittleren Reife? 

Unsere Schulen bieten guten Chancen: 

Das Sozialwissenschaftliche Gymnasium mit dem Schwerpunkt „Pädagogik und Psychologie“ vertieft so-
ziale Themen, Erziehungswissenschaften und psychologische Grundlagen. Das Ziel ist eine allgemeine 
Hochschulreife mit dem Fokus aus sozialen Wissenschaften. Eine ideale Voraussetzung für ein Studium in 
Sozialwissenschaften und Psychologie. 

Im Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II werden in Gesundheitsförderung, Prävention, sowie in der 
praktischen und theoretischen Ausbildung in der Pflege Schwerpunkte gesetzt. Durch eine Prüfung in Biolo-
gie mit Gesundheitslehre im ersten Jahr erhält man die Zulassung zum zweiten Jahr des Berufskollegs. Ziel 
ist hier neben der Fachhochschulreife die praktische Ausbildung zur/zum Assistentin/Assistenten im Gesund-
heits- und Sozialwesen. Ein guter Start in eine Ausbildung im Gesundheitsbereich. 

Beim kaufmännischen Berufskolleg Fremdsprachen bewegt man sich auf internationalem Parkett. 
Fremdsprachenkenntnisse werden vertieft (Spanisch, Englisch), interkulturelle Kommunikation und internati-
onale Geschäftspraktiken erarbeitet und Grundlagen in Betriebswirtschaft und Management gelegt. Zusätz-
lich zur Fachhochschulreife erhalten die Schüler eine Ausbildung zum Wirtschaftsassistenten Fremdspra-
chen. 

Schüler/innen, die Interesse an den Schulen haben, dürfen nach Absprache an einem Tag in den Unterricht 
„schnuppern“. 

Praxisorientierte Buchführung 4 x montags von 18:30 bis 20:45 Uhr, vom 07.07. bis 28.07.2025 

Berufsbegleitender Lehrgang: Fachwirt/in im Erziehungswesen (KA) 
Lehrgangsstart: 10. Oktober 2025 im Kolping-Bildungszentrum Riedlingen 
Diese Weiterbildung qualifiziert für eine Leitungstätigkeit. Es werden insbesondere sozialpädagogische 
rechtliche, betriebswirtschaftliche, kommunikative und organisatorische Kompetenzen vermittelt, die zur 
fachlichen Leitung von Einrichtungen und zur Führung von Mitarbeiter/innen notwendig sind. Dieser Kurs ist 
für Erzieher:innen, Tagesmütter, Kinderpfleger:innen und Heilerziehungspfleger:innen. Der Lehrgang dauert 
15 Monate. Unterricht ist jedes zweite Wochenende, freitags von 16:00 Uhr bis 19:45 Uhr und samstags von 
8:30 bis 14:15 Uhr (4 x bis 15:30 Uhr, die Ferien sind schulfrei).  
Info bei: gabriele.roth@kbw-gruppe.de 
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen, 
Tel. 07371/935011, www.kolping-riedlingen.de; 
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Solaranlagen-Check: Frühjahrsputz auf dem Dach 
Nur voll funktionsfähige Photovoltaik- und Solarthermieanlagen bringen hohe Erträge 
Zukunft Altbau zeigt, warum jetzt der ideale Zeitpunkt für einen Solaranlagen-Check ist. 
 

Der Frühling bringt es an den Tag, ob die Wintermonate Spuren auf der Solaranlage hinterlassen haben. 
Laub, Schmutz, Flechten, Moose und Vogeldreck oder eine Silvesterrakete können die Anlage bedecken. 
Das wirkt sich negativ auf die Leistungsfähigkeit der Photovoltaik- oder Solarthermieanlage aus. Bei starker 
Verschmutzung gehen bis zu 15 Prozent der Leistung verloren. Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer 
sollten daher jetzt einen Solaranlagen-Check machen. Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-
Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Der Zeitpunkt ist ideal: Im März nimmt 
die Sonneneinstrahlung wieder deutlich zu und die Anlagen bringen mehr Ertrag. Größere Verunreinigungen 
lassen sich selbst erkennen, eine Überprüfung der Erträge ist ebenfalls oft in Eigenregie möglich. Die Anlage 
überprüfen und reinigen sollten jedoch Fachleute. Auch ein Blick auf den Batteriespeicher empfiehlt sich im 
Frühjahr.  
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 
(Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de.  
Damit eine Solaranlage ihren maximalen Ertrag bringt, müssen die Module frei von Schmutz und anderen 
Ablagerungen sein. Deshalb empfiehlt sich im Frühling ein Check der Anlage durch Fachleute. 
Warum empfiehlt es sich, den Solaranlagen-Check im Frühjahr zu machen?  
Im Dezember und Januar fällt nur rund ein Siebtel so viel Sonnenlicht auf die Solaranlage wie im Sommer. 
Die Anlage liefert in dieser Zeit nur rund fünf Prozent des Jahresertrages. Mit der in den Monaten danach 
wieder langsam höherstehenden Sonne ändert sich das: Von März bis September produzieren Solaranlagen 
rund 80 Prozent ihres Jahresertrags. Daher ist vor der Hochsaison der ideale Zeitpunkt für einen Solaranla-
gen-Check.  
Kann ich den Solaranlagen-Check selbst durchführen? 
Selbst aufs Dach zu klettern, ist für Eigentümer gefährlich. Deshalb ist es sinnvoll, Fachleute zu beauftragen, 
um den Zustand der Anlage zu überprüfen. Die Kosten kann man von der Steuer absetzen. Hauseigentüme-
rinnen und Hauseigentümer können die Photovoltaikanlage aber von unten begutachten. Mit bloßem Auge 
erkennt man so meist starke Verschmutzungen. In einem zweiten Schritt sollte aber eine Fachperson den 
Zustand der Solaranlage prüfen.  
Kann ich den Ertrag der Photovoltaikanlage und der Solarbatterie selbst überprüfen? 
Mit der App, mit der die Photovoltaikanlage überwacht und der aktuelle Stromertrag angezeigt werden kann, 
lässt sich auch überprüfen, ob die Anlage ordnungsgemäß funktioniert. Liegen die aktuellen Werte unter den 
Soll-Erträgen, kann das ein Hinweis auf eine Verschmutzung oder Störung der Anlage sein. Sinnvoll ist 
auch, die aktuellen Zahlen mit den Vorjahreswerten zu vergleichen. In der App können die Besitzer außer-
dem auch ablesen, ob der Batteriespeicher intakt ist. 
Zusätzlich empfiehlt es sich, lokale Vergleichswerte im Internet zu recherchieren. Größere Abweichungen 
nach unten können bedeuten, dass die Anlage nicht voll funktionstüchtig ist. „Dann sollten Hauseigentüme-
rinnen und Hauseigentümer nicht zögern, Fachleute für eine professionelle Inspektion hinzuzuziehen“, sagt 
Birgit Groh vom Deutschen Energieberater-Netzwerk (DEN).  
Wie läuft die Prüfung der Photovoltaikanlage ab? 
Die Fachleute prüfen die Module, alle elektrischen Anschlüsse sowie die Verkabelungen und Verglasungen. 
Manche Fachleute setzen auf Thermografieaufnahmen, die mit einer Drohne erstellt werden. Mit ihnen kön-
nen sie sogenannte Hotspots ausmachen, das sind fehlerhafte Stellen an den Modulen. Außerdem nehmen 
sie den Wechselrichter unter die Lupe.  
Was ist der ideale Standort für den Batteriespeicher? 
Immer mehr Photovoltaikanlagen verfügen über Batteriespeicher, die den nicht genutzten Solarstrom vom 
Dach zwischenspeichern. Die meisten Speicher stehen geschützt vor der Witterung im Hausinneren. Damit 
sie gut arbeiten und eine lange Lebenszeit erreichen, sollten Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer darauf 
achten, dass die Umgebungstemperatur am Standort stimmt. Sie sollte nicht unter null Grad und nicht über 
20 Grad Celsius liegen. Ein warmer Heizungskeller oder eine kalte Garage eignen sich daher eher nicht. 
Wie prüft man, ob die Solarthermieanlage richtig funktioniert? 
Solarthermische Anlagen sollten im Frühling ebenfalls auf ihre Funktionsfähigkeit hin geprüft werden. Das 
können Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer mit einem einfachen Fühltest selbst übernehmen:  
• Für den Test sollte ein sonniger Tag ausgewählt werden. 
• Zunächst berührt man die Leitung, die aus dem Sonnenkollektor herausführt. Sie muss sich wärmer anfüh-
len als die Leitung, die in den Kollektor hineinführt. 
• Die Pumpe sollte ein leises Surren erzeugen. 
Der Test gibt keine Auskunft darüber, wie gut die Anlage funktioniert. Er zeigt lediglich, dass sie in Betrieb 
ist. Wer wissen möchte, ob sie optimal funktioniert, muss noch einen Blick auf den Wärmemengenzähler 
werfen. Auch hier können die aktuellen Erträge mit denen des Vorjahres verglichen werden. Alternativ wird 
auch für diese Prüfung ein Experte hinzugezogen. Dieser sollte die Kollektoren, die Umwälzpumpe sowie 
Regelung und Frostschutz inspizieren. 
Wie oft sollte eine Anlage überprüft werden? 
Photovoltaikanlagen sind wartungsarm. Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer müssen den Solaranla-
gen-Check nicht jedes Jahr durchführen lassen. Viele Fachhandwerksunternehmen bieten Wartungsverträge 
für die regelmäßige Inspektion in einem vorher vereinbarten Rhythmus an.  
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de. 
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Neue Selbsthilfegruppe Lungenkrebs 
 
Für Lungenkrebspatient*innen und deren Angehörige gründet sich eine neue Selbsthilfegruppe in Ulm, die 
sich erstmals am Montag, den 30.06.25 um 18:00 Uhr trifft. Treffpunkt ist das Bundeswehrkrankenhaus Ulm 
(„Casino“, Konferenzraum 3), Oberer Eselsberg 40, 89081 Ulm. Die Gruppe bietet Raum, sich mit anderen 
Menschen, die einen ähnlichen Weg gehen, über persönliche Erfahrungen auszutauschen oder einfach nur 
zuzuhören. Das Treffen ist ohne Verpflichtungen und auf Wunsch vollständig anonym. Geplant sind weitere 
monatliche Treffen. 
Kontakt: 
JosefineChristineBaudrexl@bundeswehr.org sowie über das Selbsthilfebüro KORN e. V., Tel.: 07 31 – 88 03 
44 10, E-Mail: kontakt@selbsthilfebuero-korn.de 
 
 

 

 

Sommerleseaktion HEISS AUF LESEN 
Für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren. Bei der spannenden Leseaktion geht es darum, möglichst viele Bü-
cher zu lesen, Spaß zu haben und tolle Preise zu gewinnen! 
 
Eine Anmeldung ist nur persönlich und während der Öffnungszeiten in der Bücherei, ab dem 03. Juni 2025 
möglich. Die Aktion läuft bis 15. August 2025. 
Zum Abschluss unserer Aktion laden wir herzlich zur Siegerehrung am 18. August 2025 um 15 Uhr in der 
Bücherei ein. Dort werden wir noch einmal gemeinsam feiern, spannende Aktionen rund ums Lesen anbie-
ten und weitere neue Bücher vorstellen. So könnt ihr euch auch für die restlichen Sommerferien noch mit 
frischem Lesestoff eindecken und eure Leseabenteuer fortsetzen! 
 
Kommt vorbei, meldet euch an und seid dabei – wir freuen uns auf euch!  
 

XXL-Spielspaß für Gartenfeste, Geburtstage und Spielenachmittage 
Die Gemeindebücherei Oberstadion erweitert ihr Angebot: seit letztem Sommer stehen XXL-Outdoor-Spiele 
zur Ausleihe bereit! 
Ob für Gartenpartys, Geburtstagsfeiern oder einen gemütlichen Spielenachmittag im Freien – die übergro-
ßen Spiele sorgen für besonderen Spielspaß und Bewegung im Freien. 
Zur Auswahl stehen unter anderem Wikingerschach, Riesen-Jenga, ein großes Boden-Puzzle, Vier Gewinnt, 
Cornhole sowie ein XXL-Leiterspiel. 
Interessierte sind herzlich eingeladen, das neue Angebot kennenzulernen. 
Die XXL-Spiele können wie gewohnt zu den regulären Öffnungszeiten der Gemeindebücherei ausgeliehen 
werden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Team der Bücherei 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 15.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag: 18.00 bis 19.00 Uhr 
Freitag: 15.00 bis 17.00 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat während der Schulzeit: 9.00 bis 11.00 Uhr 
 

Telefon: 07357/9214 – 14 
E-Mail: buecherei@oberstadion.de 
Online-Katalog: oberstadion.buchabfrage.de 
 

Gemeindebücherei Oberstadion 
Kirchplatz 29 
89613 Oberstadion 
 

Veranstaltungen, Anzeigen und Vereinsnachrichten 
 

 

 
 

Senioren - Maiandacht 
Am Mittwoch, den 21.05.2025 laden wir euch recht herzlich zu unserer Maiandacht in der Kirche  
St. Johannes Baptist in Hundersingen ab 14.00 Uhr ein. 
Im Anschluss treffen wir uns im DRK-Heim in Oberstadion zu Kaffee und Kuchen. 
Das Seniorenteam 

Gemeindebücherei Oberstadion 

Senioren-Treff 
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Abt. Freizeitsport 
Am Mittwoch, 21.05.2025 findet um 19.30 Uhr im Sportheim Oggelsbeuren die Jahreshauptversammlung 
statt.  
Wir laden herzlich ein und freuen uns auf Euer Kommen.  
Abteilungsleiter 
Christel Maigler und Irena Buck  
 
 

 

 

Wertungsspiel am Samstag  
Die aktive Kapelle des Musikverein Lyra Unterstadion stellt sich am Samstag, 17.05.2025 den Wertungsrich-
tern beim Kreismusikfest in Offingen!  
Mit den Stücken „Lake of the Moon“ und „Orient Express“ geben wir ab 10:20 Uhr in der Halle in Uttenweiler 
unser Bestes.  
Wir freuen uns über jede Unterstützung – also kommt vorbei, hört zu und drückt uns die Daumen!  
 
Euer MV Lyra Unterstadion  
 

 

Sportverein Oggelsbeuren 1960. e.V. 

Musikverein „Lyra“ Unterstadion e.V.  
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Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker 

 

 
Freitag, 16. Mai 2025 
15:00 Uhr Kranzen Teil 2 
 
Samstag, 17. Mai 2025 
19:00 Uhr „Das Fest beginnt“, Gottesdienst am Vorabend der Konfirmation mit Abendmahl  
   (Pfarrer Reusch) 
Das Opfer wird für die Jugendarbeit erbeten. 
 
Sonntag, 18. Mai 2025  
Wochenspruch für die Woche nach dem Sonntag Kantate:  

„Singet dem Herrn ein neues Lied, 
denn er tut Wunder.“ 

(Psalm 98, 1) 
 
10:00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation (Pfarrer Reusch) 
Parallel zum Gottesdienst bieten wir im Gemeindehaus eine 
Kinderbetreuung durch die Erzieherinnen an. 
Keine Kinderkirche. 
Das Opfer wird für die Jugendarbeit erbeten. 
 
Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 2025: 
Leonie Abramow, Nelli Blank, Lisa Breymaier, Mia-Elisa Emsberger, Leonie Galaschin, Emely Koch, Selina 
Nisch, Ronja Pöschl, Oskar Schulze 
 
Montag, 19. Mai 2025 
15:30 Uhr Bücherei geöffnet bis 17:30 Uhr, Eingang Haldengässle 
 
Dienstag, 20. Mai 2025 
19:00 Uhr Kindertagevorbereitung – die Bastelgruppen treffen sich 
 
Mittwoch, 21. Mai 2025 
09:15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
10:00 Uhr Dienstbesprechung 
14:45 Uhr Neukonfirmierte Abkranzen 
15:30 Uhr 1. Konfirmandenunterricht für die neuen Konfirmanden 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe 
 
Donnerstag, 22. Mai 2025 
12:00 Uhr Oifach essa 
14:00 Uhr Seniorenmittag in Munderkingen 
18:30 Uhr All4One – Zug um Zug – Rottenacker Gemeindehaus 
20:15 Uhr Vorbereitung Kindergottesdienst 
 
Freitag, 23. Mai 2025 
09:30 Uhr Treffen des Besuchsdienstes 
19:00 Uhr FJGARO – Sitzung im Gemeindehaus 
 
Samstag, 24. Mai 2025 
10:00 Uhr Sommerfest des ev. Kindergartens im Pfarrhof, gemeinsamer Start mit einem Gottesdienst 
 
 

Kinderbetreuung Konfirmationsgottesdienst 
Auch in diesem Jahr bieten wir während des Festgottesdienstes zur Konfirmation am Sonntag, 18. Mai im 
Gemeindehaus eine Kinderbetreuung durch die Erzieherinnen des Kindergartens an. Der Gottesdienst be-
ginnt um 10:00 Uhr. 
 

Einladung zum Seniorennachmittag 
Der Seniorennachmittag im Mai findet am Donnerstag den 22. Mai um 14:00 Uhr in Munderkingen statt. 
Wir sind vom Altenclub eingeladen und feiern gemeinsam. 
Um telefonische Anmeldung bei Ilse Steiner-Breymaier Tel 07393/3782 wird bis Montag 19. Mai gebeten. 
Mitfahrgelegenheiten werden organisiert. 
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Senioren-Ausflug, Dienstag, den 3. Juni 2025 
Ziel:  Die Rapunzelwelt in Legau 
Abfahrt: 13:00 an der Bushaltestelle Kindergarten, Rottenacker 
 
Wir fahren durch Oberschwaben in Richtung Illertal nach Legau. Dort werden wir in der 2022 neueröffneten 
Rapunzelwelt zu Kaffee und Kuchen erwartet. 
Im Anschluss hören wir die interessante Firmengeschichte – Von einer 3 er Männer-WG 1974 zur Weltfirma, 
die 15 Rapunzel-Fair-Werte vertritt. Dazu gehört z.B. Gentechnik freie Welt, natürliche biologische Sorten-
vielfalt, fairer Handel, auskömmliche Wertschöpfung für Alle. 
Für einen Rundgang zum Tropenhaus, den Müsliacker, die Besteigung des Rapunzel Aussichtsturms oder 
den Besuch des Biomarktes mit 500 Produkten bleibt auch noch Zeit. 
Zur Vespereinkehr sind wir im Bräuhaus in Ummendorf angemeldet. 
 
Wir freuen uns über viele Teilnehmer und erbitten telefonische Anmeldung bis  
Mittwoch, den 28. Mai 2025 bei Hannelore Walter Tel. 07393 / 3644 oder 
Rita Brechtold Tel. 07393 / 1225 
 
Unsere Kontaktdaten: Ev. Pfarramt, Kirchstrasse 33, 89616 Rottenacker, Tel.: 07393/2298, Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

 
 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  17. Mai  – 25. Mai 2024 
Katholische Kirche: Oberstadion - Hundersingen - Grundsheim - Unterstadion 
 

Hinweise und Mitteilungen  
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag     9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag    15.00 – 18.00 Uhr 

Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:   www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  www.se-donau-winkel.de 
 
Pfarramt Oberstadion:   07357-555  Fax-Nr. 07357-921080, 
     E-Mail: stmartinus.oberstadion@drs.de     
Pfarramt Munderkingen:   07393-2282 Fax: 07393-953982,  
     E-Mail: stdionysius.munderkingen@drs.de  
 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour   07393-2282 oder 07393-953977 
Pfarrer Michael Klug    07357/ 555 oder 07357/9205580 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler  07393-959902 

                        luise.ziegler@drs.de 
Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner 07393-959903 
      sr.francesca.trautner@gmx.de 
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler  07391/758315 
      Roland.Gaschler@drs.de 
Gesamtkirchenpflege Jörg Schelhase  07393/959904 oder  
       GKG.Donau-Winkel@drs.de 
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Kindergottesdienst 
Ein Kindergottesdienst findet am Sonntag 18. Mai um 10.30Uhr in Hundersingen im Pfarr-

haus statt und am Sonntag 25. Mai um 10.30Uhr feiern wir einen Kindergottes-
dienst im Martinusheim in Oberstadion. 
Wir freuen uns auf ALLE Kinder!  

Euer Kindergottesdienst Team 
 
 
Eucharistiefeier mit Totengedenken an Pfarrer i.R. Norbert Blome 
Am Mittwoch, 21. Mai gedenken wir in der Eucharistiefeier in Emerkingen um  
18.30 Uhr an Pfarrer i.R. Norbert Blome. 
 
 
Bittprozession in den Winkelgemeinden 
An den Bitttagen gehen wir wieder in Prozessionen durch unsere Fluren. 
Traditionell wollen wir uns wieder auf den Weg machen am  
 
Dienstag, 27. Mai 2025 nach Rettighofen. 
 
Dazu treffen wir uns um: 
17.30 Uhr vor der Linde am Gemeindehaus in Grundsheim 
17.45 Uhr vor der Kirche in Hundersingen 
17.30 Uhr vor der Kirche in Unterstadion 
17.30 Uhr vor der Kirche in Oberstadion 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Rettighofen 
 
Anschließend gemütliches Beisammensein.  
Bei Regen findet die Eucharistiefeier in Oberstadion um 18.00Uhr statt. 
Zur Prozession laden wir Sie ganz herzlich ein. 
Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob mit. 
 
BITTWOCHE vor Christi-Himmelfahrt  
In den Bittgängen bitten wir um Gottes Segen für die Schöpfung, für unsere Arbeit in ihr und 
unser Zusammenleben in Gemeinde und Kirchengemeinde. 
 
Bittprozessionen im Donaubereich  
Am Dienstag, 27.05.2025, 18.30 Uhr Bittgang zum Frauenberg.  
Treffpunkt: vor der Pfarrkirche St. Dionysius, anschließend Messfeier in der Frauenbergkir-
che (ca. 19.15 Uhr). 
Am Mittwoch, 28.05.2025, 18.00 Uhr von Emerkingen nach Unterwachingen.  
Treffpunkt vor der Pfarrkirche Emerkingen. Eucharistiefeier um ca. 18.45 Uhr in Unter-
wachingen. 
 
 
Aus dem Jahresprogramm 2025 der Dekanatsgeschäftsstelle 
 
„Nimm hin, o Herr, meine ganze Freiheit“ 
Am Dienstag, 27. Mai, 19.30 Uhr geht es im Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm um 
Beten als Überwindung innerer Widerstände. Der erste Satz des Hingabegebets „Suscipe“ 
aus den Exerzitien des Ignatius von Loyola lautet: „Nimm hin, o Herr, meine ganze Frei-
heit“. Er ist ein Vorzeichen wie bei der Musik, das den weiteren Verlauf bestimmt. „Diese 
Bitte empfinden viele als Provokation und andere sind durch solche Worte blockiert und 
wollen nicht weiterbeten“, sagt Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel. Wer aber durch den 
Widerstand hindurchgehe, gelange zu einem Leben voller Hingabe. Ein Link für Online-
Teilnahme und Telefonnummer zum Mithören sind über Tel.: 0731/9206010 und E-Mail: 
dekanat.eu@drs.de erhältlich. 
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Pilgerreise auf den Spuren des Ignatius von Loyola 
Vom 25. bis 29. Oktober bietet die Diözesanpilgerstelle zusammen mit der „action spuren-
suche“ aus Ellwangen eine Pilgerreise an. Ein Flug führt nach Bilbao und von dort eine 
Busreise in Stationen nach Barcelona. Das Leben des Ignatius an Originalschauplätzen zu 
erleben, erschließt die Weite der ignatianischen Spiritualität hautnah: Seine Verletzung in 
Pamplona, die Bekehrung auf dem Krankenbett im Heimatschloss Loyola, eine Depres-
sion in Manresa und am Montserrat sein Aufbruch in ein neues Leben. Endstation ist 
Barcelona mit der Kathedrale Sagrada Familia. Die Leitung haben Wolfgang Schneller und 
Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel. Nähere Infos über Tel.: 0731/9206010 und E-Mail: 
dekanat.eu@drs.de oder unter www.dekanat-eu.drs.de auf der Startseite unten bei „Aktu-
elles“. 
 
 

Gottesdienste i.d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel 

 
Samstag 17. Mai 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 18. Mai 
9.00Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
9.00Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Grundsheim 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.30Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
 Kindergottesdienst im Pfarrhaus 
10.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
13.30Uhr Maiandacht Kapelle Mühlhausen 
14.00Uhr Maiandacht Unterwachingen 
18.30Uhr Maiandacht Unterstadion 
18.30Uhr Maiandacht Unterwachingen 
18.30Uhr Maiandacht Kapelle Mundeldingen 
 
Montag 19. Mai  
17.00Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30Uhr Rosenkranz auf dem Pfarrhof Oberstadion 
 
Dienstag 20. Mai 
10.00Uhr Eucharistiefeier St. Anna Munderkingen 
18.30Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
 
Mittwoch 21. Mai 
7.40Uhr Schülermesse Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken  
   an Pfarrer i.R. Norbert Blome Emerkingen 
18.30Uhr Maiandacht Moosbeuren 
 
Donnerstag 22. Mai 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Freitag 23. Mai 
18.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
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Samstag 24. Mai 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 25. Mai 
9.00Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
9.00Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
10.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
 Kindergottesdienst im Martinusheim 
10.30Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
13.30Uhr Maiandacht Kapelle Mühlhausen 
14.00Uhr Maiandacht Frauenberg Munderkingen 
18.30Uhr Maiandacht Oberstadion 
 
 

G o t t e s d i e n s t e  
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion 
 

5. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag 18. Mai 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
11.45Uhr  Hl. Taufe von Emilio Ruf aus Oberstadion 
 Die Kirchengemeinde Oberstadion gratuliert der Tauffamilie Ruf /Schrodi 

 zur Taufe ihres Sohns Emilio und wünscht dem Täufling Gottes Segen  
für seinen Lebensweg! 

 
Mittwoch 21. Mai 
7.40Uhr Schülermesse 
 Minis: Julia, Pauline, Elias, Luis 
 
Freitag 23. Mai 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. S. E. Graf Alexander Friedrich von Schönborn 
 Ged. f. Rudolph von Bomhard 
 Ged. f. Fürstliche Familie derer zu Oettingen-Wallerstein 
 
6. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag 25. Mai 
10.30Uhr Eucharistiefeier  
 Kindergottesdienst im Martinusheim 
11.45Uhr Hl. Taufe von Hannes Wöhrle 
 aus Mundeldingen  
18.30Uhr Maiandacht 
 
 

Filialkirche St. Wendelin, Moosbeuren 
 

Mittwoch 21. Mai 
18.30Uhr Maiandacht 
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Marienkapelle Mundeldingen 
  
Sonntag 18. Mai 
18.30Uhr Maiandacht  
 

Kapelle Mühlhausen 
 
5. Sonntag der Osterzeit  
Sonntag 18. Mai 
13.30Uhr Maiandacht 
 
6. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag 25. Mai 
13.30Uhr Maiandacht 
 

Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 
 
5. Sonntag der Osterzeit  
Sonntag 18. Mai 
10.30Uhr Eucharistiefeier 
 Kindergottesdienst im Pfarrhaus 
 
 

Pfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, Unterstadion 
 
Vorabend 5. Sonntag der Osterzeit 
Samstag 17. Mai 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
5. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag 18. Mai 
18.30Uhr Maiandacht  
 
Donnerstag 22. Mai 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
6. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 25. Mai 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
 
5. Sonntag der Osterzeit  
Sonntag 18. Mai 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier  
 Mini: Maren, Semina 
 
Dienstag 20. Mai 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Mini: Sarah, Finja 


